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Die Frau von Stein

Auf dem Schlosse Stein im Nahetale wohnte eine edle Herrin des gleichen Namens, die war eine
Witwe und hatte einen gar mannlichen und ritterlichen Herrn zum Gemahl gehabt. Von dem hatte sie
vier blühende Töchter und zwei Söhne, die hatten auch bereits den Ritterschlag empfangen, die vier
Töchter aber waren alle vermählt, und jeder ihr Gemahl war auch ein Ritter, untadelig und wohlgetan.
Da gab einstens die edle Frau von Stein ihren Söhnen, Eidamen und Töchtern ein stattlich Gastmahl,
und hatte außer diesen niemand dazu geladen, und waren bei Tische alle fröhlich und guter Dinge,
und da sprach die Frau von Stein: Vier biedere Ritter zu Eidamen, zwei biedere Ritter zu Söhnen, vier
brave blühende Töchter! Und eines herrlichen Ritters Witwe! Welche Witwe kann, gleich mir, sich
solchen Glückes rühmen? Dieser Ehren ist allzuviel, deren ich teilhaft worden! – Die Söhne, Töchter
und Eidame vernahmen der Mutter Wort, priesen sie als die glücklichste Witwe des Reichs und ließen
auf der Mutter Wohl und langes Leben die Becher freudig aneinander klingen. Nach einer Weile
verließ die Frau von Stein ihren Sitz, als wolle sie draußen noch etwas befehlen oder anordnen – und
die Versammelten plauderten lange, ehe ihnen auffiel, daß ja die Mutter gar nicht wiederkam.

Vielleicht habe sie sich ein wenig zum Schlummer niedergelegt, vermuteten die Töchter und sahen
leise in ihr Schlafklosett, die Frau von Stein war aber nicht darin. Das Gesinde ward befragt, aber
keins hatte die Frau hinweggehen sehen – und niemand hat je erfahren, wohin sie gegangen, und
niemand hat sie jemals wiedergesehen, denn nimmer kam sie wieder.
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